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Paderborn (WV).  Mit einem 
exklusiven Vorverkauf für 
Dauerkarten-Inhaber startet 
der SCP07 den Ticketver-
kauf für das   Heimspiel 
gegen Fortuna Düsseldorf 
(Samstag, 12. März, 13.30 
Uhr, Benteler-Arena). Ab so-
fort bis einschließlich 
Dienstag, 1. März, können 
demnach Dauerkarten-Inha-
ber der Saison 2019/2020 Ti-
ckets in der Anzahl ihrer 
Dauerkarten erwerben kön-
nen. Angestammte  Sitzplät-
ze seien  reserviert und on-
line oder per Ticket-Hotline 
buchbar, teilt der SCP07 mit.  
Zusätzlich sei auch eine Di-
rektbuchung im SCP07-Shop 
in der Benteler-Arena zu den 
reguläre Öffnungszeiten 
möglich. Alle registrierten 
Fans können    am Mittwoch, 
2. März, ab 9 Uhr Tickets 
kaufen. Angeboten werden 
zunächst wieder bis zu 7500 
Tickets.

   Im gesamten Stadion gilt  
2G-plus. Eine Boosterung   
befreie nicht von der Test-
pflicht, so der SCP.    Das Tra-
gen einer medizinischen 
Maske ist obligatorisch, sie 
darf nur zur Einnahme von 
Speisen und Getränken am 
festen Platz abgenommen 
werden.   Ausgenommen von 
der 2G-plus-Regel sind Kin-
der und Jugendliche bis zum 
Alter von einschließlich 17 
Jahren sowie Personen, die 
über ein ärztliches Attest 
verfügen.   Diese  müssen 
aber in jedem Fall einen of-
fiziellen negativen Antigen-
Schnelltest  oder einen nega-
tiven PCR-Test   beim Zutritt 
zur Benteler-Arena vorle-
gen.

 SCP-Tickets
fürs nächste
Heimspiel

Pelizaeus-Uhus und Nature Fans bepflanzen die Paderborner Fischteiche 

„Genial, wir pflanzen einen Wald“
Von Kevin Müller

Paderborn (WV). Sie nennen 
sich  Pelizaeus-Uhus und 
sind  eine  Schülergruppe  aus 
den Klassen fünf bis zwölf 
des Gymnasiums am Giers-
wall. Die 42 Mitglieder wer-
den von den Lehrerinnen 
Petra Schröder, Claudia 
Funke und Ulrike Gallasch 
geleitet. Die Pelizaeus-Uhus  
wurden 2011 zur Pflege des 
Schulgartens gegründet. 
Seitdem engagiert sich die  
Gruppe mit vielen  Projekten 
für die Umwelt, wie etwa 
das Pressen eines eigenen 
Apfelsaftes sowie das Pfle-
gen einer Streuobstwiese in 
Borchen-Gellinghausen, 
dem Bau von Nistkästen so-
wie der Müllentsorgung und 
vielem mehr und arbeitet 
dabei mit diversen Schulfor-

men und öffentlichen Ein-
richtungen zusammen.

Die Nature-Fans wurden 
erst im vergangenen Jahr ge-
gründet und sind eine Kin-
der- und Jugendgruppe des 
Nachbarschaftsvereins Pa-
derborn Ost. Geleitet wird 
das ehrenamtliche Projekt 
durch Dr. Margret Bergmei-
er und Barbara Isenberg. 

Im Vorfeld der  Pflanzak-
tion am Samstag an den Pa-
derborner Fischteichen be-
freite die Gruppe mit 12 Kin-
dern und Jugendlichem im 
vergangenen Sommer einen 
Abschnitt des Rothebaches 
mit viel Einsatz von Müll.

Eröffnet wurde die Aktion 
durch den stellvertretenden 
Bürgermeister Dieter Ho-
nervogt, der seinen Dank an 
alle Teilnehmer und Organi-
satoren der Aktion aus-

sprach und auch die große 
Relevanz solch eines Enga-
gements für den Klima-
schutz betonte. 

Anschließend übernahm 
Stadtförster Fortströer das 
Wort und gab den Kindern 
das nötige Hintergrundwis-
sen zum Waldsterben sowie 
der natürlichen Selektion 
bei Bäumen an die Hand – 
dabei zeigte er den jungen 

Teilnehmern auch die ver-
schiedenen Setzlinge der zu 
pflanzenden Baumarten 
und konnte sich bei Fragen 
über eine rege Teilnahme 
von  den   Kindern freuen. 
Nachdem schließlich alle 
Vorbereitungen erledigt wa-
ren und sich die Teilnehmer 
je nach Baumart in Gruppen 
aufgeteilt hatten, ging es  
schließlich los in den Wald.

Der nährstoffarme Stand-
ort an den Fischteichen be-
nötigt dabei Baumarten, die 
vom Klimawandel unabhän-
gig sind und mit Trocken-
heit zurechtkommen. Neben 
der Stieleiche und der schat-
tenspendenden Hainbuche 
als Hauptbaumarten wur-
den zudem Flatterulmen, 
Weißtannen und Schwarz-
nuss gepflanzt. Im Wald-
rand gesellten sich zusätz-
lich Vogelkirschen, Schlehen 
und Kreuzdorn sowie je 
nach Möglichkeit Eberesche, 

Birke und Bergahorn zur Na-
turverjüngung hinzu.

 Im Mittelpunkt der Aktion 
stand dabei auch, der jünge-
ren Generation die Wichtig-
keit der Waldpflege zu ver-
mitteln: Die Kinder können 
mit dem von ihnen ge-
pflanzten Wald groß werden 
und übernehmen für die be-
pflanzte Fläche auch in Zu-
kunft eine Patenschaft für 
die Pflege. Die entsprechen-
den Löcher, in die die Kinder 
die Setzlinge am Samstag 
schließlich einpflanzten, 
wurden dabei im Vorfeld 
durch Stadtförster Fortströ-
er über zwei Tage hinweg 
mit einem Raupenmulcher 
sowie Pflanzbohrern für die 
Teilnehmer vorbereitet.

Die rege Beteiligung der 
vielen Teilnehmer erfreute 
dabei auch die Organisato-
ren. So sagte Barbara Isen-
berg von den Nature-Fans 
des Nachbarschaftsvereins 
Paderborn Ost: „Wichtig ist 
besonders, dass diese 

Pflanzaktion mit den Kin-
dern  stattfindet und sie se-
hen: ‚Hier wächst ein Wald.‘“ 
Dabei sei es immer wichtig, 
möglichst viele Leute mit-
einzubinden – was auch im 
Bereich des Sponsorings der 
Aktion funktionierte: So 
stellte unter anderem 
Christinen-Brunnen (Unter-
nehmen  Gehring-Bunte) die 
Getränke, während das Kü-
chenteam vom St.-Vincenz 
-Altenzentrum um Sigrid 
Pape die Zubereitung des 
warmen Mittagessens über-
nahm.

Auch Dr. Margret Berg-
meier von den Nature-Fans 
freute sich über die vielen 
Teilnehmer, zu denen im 
Verlauf des Tages auch eini-
ge Passanten gehörten, und 
sagte: „Ist doch genial, wir 
pflanzen einen Wald!“ und 
fügte in Anbetracht der vie-
len helfenden Kindern la-
chend hinzu: „Wenn das 
kein guter Wald wird, dann 
weiß ich es auch nicht!“ 

Inzidenz
 sinkt weiter
Paderborn (WV). Der Coro-
na-Inzidenzwert für den 
Kreis Paderborn ist im Wo-
chenverlauf gesunken. Diese 
Entwicklung setzte sich  am  
Wochenende fort. Lag er am 
Freitag noch bei 1276,9, ging 
dieser am Samstag auf 
1204,5 zurück und fiel am 
Sonntag weiter auf 1198,0 
(Stand jeweils 0 Uhr, LZG).  
Das DIVI-Intensivregister 
gab am Sonntag für den 
Kreis Paderborn an, dass 61 
von 72 Erwachsenen-Inten-
sivbetten belegt waren (15 
Corona-Fälle, davon 10 inva-
siv beatmet; Stand: 27. Fe -
bruar, 13.30 Uhr). Der Blick 
in die Nachbarkreise ergab 
nach Angaben des Landes-
zentrums Gesundheit   (LZG) 
am Sonntag folgende  Inzi-
denzwerte: Gütersloh 1398,5 
– Hochsauerlandkreis 1243,9 
– Höxter 1378,4 – Lippe 
1101,0 – Soest 1322,9.  Ein ak-
tualisierter  Inzidenzwert für 
den Kreis Paderborn erfolgt 
erst am Dienstag, da der 
Kreis sonntags keine Fälle 
ans  LZG  übermittelt. 

Die Teilnehmer zu Beginn der Aktion auf einem gemeinsamen Foto. Danach schwärmten  die Teilnehmer aus zur Pflanzaktion. Fotos: Kevin Müller

Organisatoren und Partner der Aktion (von links): Tanja Westkäm-
per (Christinen Brunnen), Ulrike Gallasch (Lehrerin und Leitung 
Pelizaeus-Uhus), Barbara Isenberg (Nature Fans/Nachbarschaftsver-
ein Paderborn Ost), Dieter Honervogt (stellv. Bürgermeister), Philip 
Fortströer (Stadtförster), Dr. Margret Bergmeier (Nature Fans/Nach-
barschaftsverein Paderborn Ost), Toni Wiethaup (Umweltamt).

Unter fachkundiger Anleitung war es auch für die jüngeren Jungen 
und Mädchen kein Problem, Büsche und Bäume zu pflanzen.

»Wichtig ist, dass 
diese Pflanzaktion 
mit den Kindern  
stattfindet.«

Barbara Isenberg

Zukunftsquartier Paderborn: Masterplanung biegt auf die Zielgerade ein

Online-Dialog ermöglicht Mitgestaltung
Paderborn (WV).   Die Mas-
terplanung zum Paderbor-
ner Zukunftsquartier biegt 
auf die Zielgerade ein. Noch 
vor der  Sommerpause 2022 
soll der Masterplan fertigge-
stellt sein. Paderborner Bür-
ger haben nun erneut die 
Möglichkeit, Anregungen 
und Ideen für die Entwick-
lung des Zukunftsquartiers 
in  den Planungsprozess ein-
zubringen.

Die Paderborner Bürger 
sind  eingeladen, im Rahmen 
eines Online-Dialogs kon -
struktive Anregungen und 
ergänzende Ideen in den 
Prozess einzubringen.

Auf der Internetseite des 

Zukunftsquartiers pader-
borner-konversion.de/zu-
kunftsquartier wird dazu  
der aktuelle Planungsstand 
vorgestellt. Bürgerinnen 
und Bürger  haben hier noch 
bis zum 13.  März 2022 die 
Möglichkeit, sich an ver-
schiedenen planerischen 
Themen zu beteiligen. Nach 
Abschluss des Online-Dia-
logs werden die Beiträge 
durch das betreuende Pla-
nungsbüro  „urbanista“ aus-
gewertet und in das weitere 
Verfahren eingebracht.

Mit der Finalisierung des 
Masterplans in den kom-
menden Monaten biegt das 
vor etwa einem Jahr gestar-

tete Masterplanverfahren 
zum Paderborner Zukunfts-
quartier auf die Zielgerade 
ein. Die Planungsteams Kar-
res en Brands, Cityförster 
und ADEPT hatten im ersten 
Halbjahr 2021 bereits  drei vi-
sionäre Testentwürfe für 
das Paderborner Zukunfts-
quartier auf dem Areal der 
ehemaligen Barker Barracks 
erarbeitet und vorgelegt. 
Mit Beschluss vom 24. Au-
gust 2021 hat die Stadt  Pa-
derborn diese Entwürfe als 
Grundlage für die weitere 
Erarbeitung des städtebau-
lich-freiraumplanerischen 
Masterplans für das Quar-
tier bestätigt.

 In einer  Synthesephase 
hat das Büro urbanista die 
Ergebnisse in einem Mas-
terplan-Vorentwurf zusam-
mengeführt und weiterent-
wickelt. Etwa 500 Paderbor-
ner Bürger nutzten bereits 
während des Zukunfts-
camps am 5. und 6. Novem-
ber 2021 die Gelegenheit, 
eigene Ideen für die Gestal-
tung und Entwicklung Zu-
kunftsquartiers einzubrin-
gen.

Auch der Masterplan-Vor-
entwurf wurde vom Aus-
schuss für Stadtentwick-
lung, Bauen und Konversion 
der Stadt Paderborn im  De-
zember 2021 einstimmig als 

Grundlage für die weiteren 
Planungen bestätigt.

Durch den Online-Dialog 
sollen die Bürger in der fina-
len Phase der Masterpla-
nung noch einmal abschlie-
ßend die Möglichkeit be-
kommen, ein Feedback zum 
aktuellen Planungsstand 
des Masterplans abzugeben, 
um eine robuste Grundlage 
für die zukünftige Entwick-
lung des neuen Stadtteils zu 
schaffen. 

Alle weiteren Informatio-
nen zum aktuellen Pla-
nungsstand und zur aktiven 
Mitgestaltung gibt es auf 
paderborner-konversion.de/
zukunftsquartier.

Paderborn (WV).  Vom 1. 
März bis zum 31. Mai 2022 
werden in tausenden Unter-
nehmen in Deutschland 
neue Betriebsräte gewählt. 
Die CDA Kreisverband Pa-
derborn ruft alle wahlbe-
rechtigten Beschäftigten 
auf, wählen zu gehen.  „Mit-
bestimmung im Betrieb ist 
ein zentrales Recht der 
Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer. Sie sollten 
dieses Recht auch nutzen“, 
sagt Bernd Schulze-Waltrup, 
Vorsitzender der Christlich-
Demokratischen Arbeitneh-
merschaft (CDA) im Kreis-
verband Paderborn zum 
Start der Betriebsratswah-
len. Alle Beschäftigten, die 
das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, dürfen an der Wahl 
teilnehmen, unabhängig 
von ihrer Staatsangehörig-
keit. Auch Leiharbeiter sind 
wahlberechtigt, wenn sie 
mindestens drei Monate im 
Einsatzbetrieb arbeiten.

„Zusammen mit den Ge-
werkschaften setzt sich die 
CDA für starke Betriebsräte 
ein. Durch Personalvertre-
tungen können Beschäftigte 
ihre Rechte gemeinsam bes-
ser durchsetzen. Betriebsrä-
te sind nah dran an den Be-
dürfnissen der Kollegen und 
insgesamt ist ein Unterneh-
men erfolgreicher, wenn 
seine Mitarbeiter aktiv be-
teiligt werden“, betont 
Schulze-Waltrup. „Deshalb 
werben wir auch für Be-
triebsratsgründungen in 
Unternehmen, in denen es 
noch keine Mitarbeiterver-
tretung gibt. Dafür braucht 
es mutige und engagierte 
Mitarbeiter, die sich zusam-
mentun. Unternehmen dür-
fen solche Bemühungen 
nicht behindern, sie sollten 
solche Initiativen  unterstüt-
zen, denn Betriebsräte stär-
ken die Unternehmen“, so  
Schulze-Waltrup.

Betriebsrat:
Wahlrecht 
nutzen




